
Tunesien
EINSTIEG Nah bei Europa- 
doch ganz afrikanisch 4
Tunesien zählt mit Recht zu einem der 
beliebtesten Ferienländer des Mittel­
meer-Raumes. Doch das Land hat mehr 
zu bieten als Sonne und Strände: reiche 
Geschichte und eine vielfältige Land­
schaft.

TUNIS Arabisch mit 
französischem Charme 10
Lange Zeit hat Tunesiens Hauptstadt im 
Schatten des antiken Karthago gestan­
den. Heute ist Tunis eine der Metro­
polen Nordafrikas. In ihr trifft die ara­
bische Welt auf Hinterlassenschaften 
der ehemaligen Kolonialmacht Frank­
reich.

LAND UM TUNIS Nachhilfe in 
römischer Geschichte 22
Vielen Menschen ist Karthago aus dem 
Geschichtsunterricht ein Begriff. Die 
Ruinen der zunächst punischen, dann 
römischen Stadt erinnern an die beweg­
te Geschichte Nordafrikas. Aus einer 
anderen Epoche stammt die hübsche 
maurische Stadt Sidi Bou Said.

CAP BON Auf der »Nase«:
Landbau und Luxushotels 32
Für die Römer war das Cap Bon bereits 
eine ihrer Kornkammern, und auch 
heute spielt die Landwirtschaft auf der 
Halbinsel noch eine wichtige Rolle. Im 
Süden ist Hammamet das älteste und 
beliebteste Ferienzentrum des Landes.

TELL-ATLAS Weißer Fleck 
auf touristischer Landkarte 46
Noch hat der Tourismus im Nordwesten 
Tunesiens kaum Einzug gehalten. Se­

henswerte römische Ruinen und die 
Strände sind deshalb nicht überlaufen. 
Ein seltenes Bild in Nordafrika: die aus­
gedehnten Eichenwälder.

SAHEL Strandvergnügen vor 
weiten Ölbaum-Wäldern 58
Mit der gleichnamigen Trockenzone im 
mittleren Afrika hat die Küstenregion im 
Osten Tunesiens nichts gemein. Im Ge­
genteil, denn hier erstrecken sich die 
bedeutenden Ölbaum-Plantagen. An 
der Küste liegen beliebte Ferienorte wie 
Sousse und Monastir.

KAIROUAN Die Alternative
zur Hadsch nach Mekka 70
Wer als Moslem siebenmal nach Kai- 
rouan pilgert, kann sich die anstrengen­
de Hadsch nach Mekka sparen. Die 
viertheiligste Stadt des Islam beherbergt 
eine Reihe sehenswerter Moscheen.

SCHOTTS, OASEN Salzseen, 
Sand und sengende Sonne 78
Im Süden Tunesiens beginnt die Sahara. 
Vörden Sanddünen liegen die Schotts- 
trockene und kilometerweite Salzseen. 
Quirliges Leben findet sich in Oasen­
städtchen wie Tozeur und Nefta.

DJERBA Von der Ferieninsel 
ins Land der Wohnhöhlen 90
Die Insel Djerba zählt zu den begehrte­
sten Ferienzielen des Landes. Ausflüge 
führen in die Daharberge, wo Men­
schen noch heute in Wohnhöhlen und 
Lehmgewölben, Ghorfas genannt, le­
ben.
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